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durch den Herbst  

wünscht das gesamte  

Gemeindeteam! 
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Der B¿rgermeister informiert 

Liebe Hºfleinerinnen 
und Hºfleiner! 

 

Der Sommer nªhert sich 
seinem Ende und ich  
hoffe, Sie konnten ihn  
genieÇen.  
F¿r unsere Gemeinde war 
dieser Sommer der  

Beginn einer herausfordernden Zeit: 
Durch die Verknappung wesentlicher 
Rohstoffe, aber nicht nur deshalb, sind 
die Preise in nahezu allen Bereichen 
sp¿rbar gestiegen. AuÇerdem ist in vie-
len Branchen die Nachfrage grºÇer als 
das Angebot, was sich in der Abwicklung 
von Projekten, aber auch in der  
Instandhaltung und Instandsetzung von 
Gebªuden und Anlagen auswirkt. Alles 
wird teurer und dauert lªnger. Da unter-
scheiden wir uns kaum vom privaten  
Bereich. 

Trotzdem setzten wir alles daran, unsere 
Projekte im Zeit- und Finanzplan umzu-
setzen und anstehende Reparaturarbei-
ten so rasch als mºglich zu erledigen. 
Nachstehend ein kurzer Status¿berblick. 

Unser Bauhof ist im Rohbau nahezu 
fertig. Im nªchsten Schritt kommt jetzt 
die Dachkonstruktion, der Estrich und 
die Tore. AuÇerdem werden die Contai-
ner f¿r die Bauhofmitarbeiter ¿berstellt. 
Ich hoffe, dass wir im November ¿ber-
siedeln kºnnen. 

 

 

 

Ebenfalls im November werden die  
beiden Gebªude beim Gemeindezent-
rum in Oberhºflein ihrer Bestimmung 
¿bergeben. Was haben wir dann an  
neuen Angeboten in unserer Gemeinde? 

Das Gesundheitszentrum wird schon 
von Beginn an ein breites Angebot an 
Gesundheitsdienstleistungen anbieten: 
Von Physio- ¿ber Psychotherapie bis zu 
Orthopªdie, werden Dienstleistungen 
angeboten. Nªhere Information dazu in 
unserer nªchsten Gemeindezeitung.  

¦ber dem Gesundheitszentrum im Erd-
geschoÇ, errichten wir ein ĂBetreutes 
Wohnenñ f¿r unserer ªlteren Mitb¿rge-
rinnen und Mitb¿rger. 

Der Bau im S¿den, Richtung Wohnturm 
QuellenstraÇe, wird vor allem j¿ngeren 
Personen einen Wohnraum bieten. 

F¿r ein weiteres Projekt ist im November 
der Start geplant. Das ĂKunstforum 
Hºfleinñ der Fa. Veech beginnt mit dem 
Baustart. Die Fertigstellung ist f¿r Mitte 
2023 geplant. 

Also trotz der schwierigen Rahmenbe-
dingungen tut sich was im Ort. 

Vbgm. Krumbºck-Stickler mit  

Landesrat Martin Echtinger und  

AL Henrietta Breimayer 
Foto: ĂNatur im Gartenñ / J. Ehn 

Der neue Bauhof aus der  

Vogelperspektive. 

Wohngebªude u. Gesundheitszentrum 

werden im Herbst fertiggestellt. 
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Aber nicht nur die groÇen Bauprojekte sind 

wesentlich f¿r die positiven Entwicklung  

unserer Gemeinde, auch die vielen kleinen 

Vorhaben machen uns zu einer lebendigen 

und lebenswerten Gemeinde:  

Mit der Gestaltung des Platzes neben der 

Volksschule in Unterhºflein, ist die Sanie-

rung der Schuleinfriedung abgeschlossen. 

 

Gestartet haben wir zum Beispiel das Projekt 

in der Hinterleiten in Oberhºflein:  

Dabei wollen wir dem Bereich hinter der  

Kapelle ein neues, hochwasserfestes Gesicht 

geben. 

 

Apropos Hochwasser: Mit vielen kleineren 

MaÇnahmen, versuchen wir mºgliche Starkre-

genereignisse entsprechend schonend f¿r  

unsere Infrastruktur abzuleiten. Um das  

sicherstellen zu kºnnen, werden wir den  

Wassergraben in der Verlªngerung des 

Br¿ndlweges in Zweiersdorf Richtung  

Maiersdorf sanieren. 

 

Ebenfalls saniert werden einige StraÇenst¿-

cke im Ortsgebiet. Speziell im Bereich des 

Pecherweges und Kornweges werden um-

fangreichere Arbeiten durchgef¿hrt. 

 

Ein Projekt, das groÇen Anklang gefunden 

hat, haben wir mit Ende des Sommers wie 

geplant beendet. Unser Eismobil erfreute 

sich groÇer Beliebtheit. Neben den Eisspezia-

litªten, war auch die soziale Komponente ï 

Treffpunkt zum Plaudern ï ein wesentlicher 

Aspekt daf¿r.  Deshalb habe ich mit dem Be-

sitzer des Eismobils, der Fa. Harrer, die Fort-

f¿hrung dieser Einrichtung im kommenden 

Jahr vereinbart. Bis dahin steht allen Eisfreun-

den ein Eisautomat zur Verf¿gung, in dem 

die bekannten Eisspezialitªten der Fa. Harrer, 

aber auch neue Produkte wie z.B Eismarillen-

knºdel ganzjªhrig verf¿gbar sein werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeindebienen  

Der Platz bei der Volkschulkreuzung 

nimmt Gestalt an.  

Der Eiswagen als Treffpunkt.  

StraÇensanierung Pecherweg  
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Bei so vielen Projekten gibt es auch viel 

Redebedarf. Einerseits zwischen  

Projektverantwortlichen, andererseits 

aber auch von Ăaufmerksamen  

Beobachternñ. Damit diese Beobachtung 

aber nicht so berichtsmªÇig daherkom-

men, werden sie gerne mit einer  

Geschichte verkn¿pft. So entstehen 

dann Ger¿chte. Nachdem ich in letzter 

Zeit einige davon gehºrt habe, mºchte 

ich eines aufgreifen und hier richtigstel-

len:  

Beim Bauprojekt gegen¿ber dem Ge-

meindezentrum in Oberhºflein, haben 

wir 4 Hªuser geplant, die in zwei  

Bauphasen ausgef¿hrt werden sollen.  

Die ersten beiden Objekte werden Ende 

2022 fertiggestellt und ¿bergeben. Die 

beiden anderen Hªuser sind f¿r die Bau-

phase 2 geplant, die im Herbst 2023 

starten soll. Weder ist die Baufirma in 

Konkurs gegangen, noch ist die Finan-

zierung des Projektes unmºglich.  

Es war immer so geplant!  

 

Bei Fragen, W¿nschen oder Anregun-

gen zu Vorgªngen in der Gemeinde,  

stehen die Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter der Gemeinde und ich gerne 

zur Verf¿gung. 

 

In diesem Sinne, packen wir es an und 

machen Hºflein zu einer lebendigen  

Gemeinde, in der alle Generationen  

mitgestalten und gerne leben. 

 

Besuchen sie doch unsere Veranstaltun-

gen - bis bald in Hºflein! 

 

Herzliche Gr¿Çe 

Euer B¿rgermeister 

 

 

 

 

Harald Ponweiser  

¥kologische Vorbildgemeinde 

Landesrat Martin Eichtinger: 

ĂHerzliche Gratulation an Hºflein an 

der Hohen Wand zur beliebten Aus-

zeichnung āGoldener Igeló von āNatur 

im Gartenó. Durch dieses Engagement 

wird unser Bundesland Niederºster-

reich noch lebenswerter.ñ 

ĂIn unserer Gemeinde hat Nachhaltig-

keit und Umweltbewusstsein einen ho-

hen Stellenwert. Wenn bei uns Gr¿n-

rªume naturnah und zum Schutz von 

N¿tzlingen gestaltet und gepflegt wer-

den, werden wir der Verantwortung und 

Vorbildrolle unseren B¿rgerinnen und 

B¿rgern gegen¿ber gerechtñ, zeigt sich Vizeb¿rgermeisterin Romana Krumbºck-

Stickler von der Verleihung des ĂGoldenen Igelsñ begeistert. 

 

Vbgm. Krumbºck-Stickler, Landesrat 
Martin Eichtinger, AL Breimayer 
Fotocredit: ĂNatur im Gartenñ / J. Ehn 
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Bundesprªsidentenwahl 

Die Bundesprªsidentenwahl findet am 9. Oktober 2022 statt.  

 

Das Wahllokal im Gemeindezentrum, Am Johannesstollen 1, 

ist von 07.30 bis 13.00 Uhr geºffnet 

 

Wir mºchten seitens der Gemeinde unsere B¿rgerinnen und B¿rger bei der bevorstehenden 
Bundesprªsidentenwahl optimal unterst¿tzen. Deshalb werden wir Ihnen eine  

 

ĂAmtliche Wahlinformation ï Bundesprªsidentenwahl 2022ñ 

 

zustellen. 

Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlªsslich der Wahl (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Licht-
bildausweis in das Wahllokal mit.  

 

Sollten Sie am Wahltag nicht im Wahllokal wªhlen kºnnen, haben sie drei Mºglichkeiten zur Be-
antragung einer Wahlkarte f¿r die Briefwahl 

 

¶ persºnlich in der Gemeinde,  

¶ schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit R¿cksendekuvert  

¶ elektronisch im Internet, kºnnen Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 

 

Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r schriftliche und Online-Antrªge ist der 5. Oktober 2022. 

 

Wahlkarten kºnnen nicht per Telefon beantragt werden! 
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Verkehrsberuhigende  

MaÇnahmen  

f¿r unsere Kinder! 

 

Mit einer weiteren Fahrbahn-

schwelle in der QuellenstraÇe 

in Oberhºflein, will die Gemein-

de den Verkehr beruhigen: 

Als besonders gefªhrlich betrachteten  

Anwohner den Bereich auf Hºhe des 

Spielplatzes, dort w¿nschten die Anwoh-

ner entsprechende MaÇnahmen. 

Mit diesem baulichen Schritt, einer wei-

tern Schwelle, sollen die Autofahrer an-

gehalten werden die Geschwindigkeit zu 

reduzieren um noch aufmerksamer auf 

die Anwohner und Kinder zu achten. 

 

Aber dem nicht genug - eine weiter MaÇnahme setzt 

GR Ilse Leidl-Krapfenbauer gemeinsam mit den  

Kindern der Volkschule Hºflein. Im Rahmen der Euro-

pªischen Mobilitªtswoche findet der StraÇenmal-

Wettbewerb "Bl¿hende StraÇen" statt. Mit viel Farbe 

und SpaÇ verschºnern unsere Volksschulkinder dabei 

den StraÇenabschnitt zwischen den Fahrbahnschwel-

len f¿r einen sicheren StraÇenabschnitt. 

 

Mit diesen MaÇnahmen soll Bewusstsein daf¿r geschaffen werden, dass hier  

Kinder unterwegs sind. Ein attraktives und sicheres Umfeld ist die Grundlage  

daf¿r, dass mehr Kinder zu FuÇ oder mit dem Rad unterwegs sind. Wir mºchten 

damit auch die Eltern erreichen und ein sichtbares Zeichen f¿r einen selbstªndi-

gen Schulweg/Kindergartenweg setzen. Weniger ĂElterntaxisñ daf¿r mehr FuÇgªn-

gerInnen sind ein Ziel der Aktion. 

 

Tanja Schreier 

Geschªftsf¿hrende Gemeinderªtin  

Umwelt und Nachhaltigkeit 
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¥ffentlicher Verkehr 
Neues Wertstoffzentrum in Breitenau in Betrieb 

 

Seit dem 4. Juli 2022 ist das Wertstoffzentrum Breitenau in 
Betrieb. Direkt neben der RHV Gr¿ne Tonne GmbH an der 
B17 kºnnen alle B¿rgerinnen und B¿rger des Bezirkes 
Neunkirchen kostenlos und unbegrenzt Sperrm¿ll, Holz, Karto-
nagen, Elektroaltgerªte oder Problemstoffe entsorgen. Der Zu-

tritt erfolgt mit der WSZ-Zutrittskarte, welche Ihrem Haushalt bereits vor Lªngerem zugeschickt 
wurde. Mit Ihren Anliegen hinsichtlich Zutrittskarte, wenden Sie sich bitte an unser Ge-
meindeamt. Der Zutritt zum WSZ ist nur f¿r Privatpersonen gestattet, jedoch nicht f¿r 
Gewerbebetriebe.  

Grundsªtzlich m¿ssen alle Fraktionen getrennt voneinander abgeladen werden. So ist bereits 
bei der Beladung darauf zu achten, dass beispielsweise Altholz, Eisen und Hartkunststoffe 
nicht vermischt mit sonstigem Sperrm¿ll abgeladen werden darf. Als Grundregel gilt: Sperrm¿ll 
ist jener Restm¿ll, welcher auf Grund von GrºÇe oder Beschaffenheit, nicht ¿ber die regelmª-
Çigen Haushaltsabholungen erfasst werden kann. Somit sei an dieser Stelle ausdr¿cklich da-
rauf hingewiesen, dass auf den WSZ kein Restm¿ll oder Trockenm¿ll ¿bernommen wird. 
Dieser muss ¿ber die regelmªÇige Tonnenabholung entsorgt werden. 

Folgende Abfªlle kºnnen rund um die Uhr im 24/7 Bereich ohne Zutrittskarte abgegeben wer-
den:  

Altpapier, Karton, Verpackungsglas weiÇ und bunt, Tierkºrper und Alttextilien 

 

Fraktionen wie beispielsweise Reifen, k¿nstliche Mineralfasern oder Eternit kºnnen zu den ¥ff-
nungszeiten direkt bei der RHV Gr¿ne Tonne GmbH, kostenpflichtig entsorgt werden. 

 

Die aktuellen ¥ffnungszeiten: 

WSZ Breitenau    FCC Schlºglm¿hl  

  von bis   von bis  

Montag 07:00 16:00       

Dienstag 07:00 16:00    07:00 18:00  

Mittwoch            

Donnerstag 07:00 19:00        

Freitag 07:00 16:00    07:00 18:00  

 

Achtung: Die Zufahrt muss bis spªtestens 15 Minuten vor Betriebsschluss erfolgen  

 

Gr¿nschnitt kann ausschlieÇlich im  
Gr¿nschnittcontainer (16. Mªrz bis 14. November)  
beim Gemeindezentrum in Oberhºflein entsorgt werden!  
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Nachhaltigkeité 

 

 ï ein schlichtes Wort, hinter dem sich viele Bedeutungen verstecken:  

Die Definition von Nachhaltigkeit umfasst den schonenden Umgang 

mit nat¿rlichen Gegebenheiten genauso wie soziale Gerechtigkeit. Der 

Begriff ist allgegenwªrtig und doch oft schwer greifbar. 

 

 

Sie haben die Mºglichkeit die Arbeit in unserer Gemeinde f¿r mehr Nachhaltigkeit 

zu unterst¿tzen, sollten Sie sich f¿r die  

 

Umstellung auf elektronische Zustellung  

 

Ihrer Abgabenerklªrung entschlieÇen. Mit diesem Entschluss kºnnen Sie dazu 

beitragen, den ºkologischen FuÇabdruck der Gemeinde Hºflein an der Hohen 

Wand, durch  

¶ Papierersparnis und damit verbunden auch Wasserersparnis 
¶ weniger COĮ-AusstoÇ ï durch Ersparnis der Zustellung 
¶ die Energieeinsparung ï kein Stromverbrauch f¿r Kopiergerªte 
¶ Druckerpatronen -Plastik wird vermieden 
¶ uvm. 

 
zu verkleinern  
 
Einfach auf der Folgeseite die Einverstªndniserklªrung ausf¿llen und am Gemein-
deamt abgeben.   
 
 
Und noch etwasé 

Sollten Sie sich f¿r diese Umstellung der elektronischen Zustellung entscheiden, 

nehmen Sie an der Verlosung von 3 Geschenkkºrben gef¿llt mit nachhaltigen 

Produkten zum Gebrauch im Haushalt teil. 

 

Bitte unterst¿tzen Sie unsere Arbeit f¿r mehr Nachhaltigkeit und tragen Sie dazu 
bei, unser ¥kosystem zum Wohl zuk¿nftiger Generationen lebenswert zu  

erhalten!  
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CŜƴǎǘŜǊ-¢ǸǊŜƴ-aƻƴǘŀƎŜ 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein 

an der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

.9w!¢¦bD-ahb¢!D9-{9w±L/9 

CŜƴǎǘŜǊ-¢ǸǊŜƴ-aƻƴǘŀƎŜ 

Martin Handler  
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen Wand 

0664/380 10 65 

martin.handler1@utanet.at  

±9wY!¦C-ahb¢!D9-{9w±L/9 
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Hºfleiner Galerie 
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Ferienspiel 

IMPRESSUM: Herausgeber und Medieninhaber:  
Gemeindeamt Hºflein/Hohen Wand 
 
F¿r den Inhalt verantwortlich: B¿rgermeister Harald Ponweiser 
Vervielfªltigungsort: Gemeindeamt Hºflein, 2732 DVR 0879215 

Casino 

Spielefest 

Hundetag 

Besuch bei der Feuerwehr 

Fahrradkurs 

Kutschenfahrten mit Hr. Karl Jansch  
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Ortsgruppe Hºflein ï Willendorf 

 

 

 

GRATULATIONEN 

Der Ortsgruppenvorsitzende Franz Maier gratulierte Frau Brigitte Krenn, ehema-

lige OGV-Stellvertreterin, zum 80. Geburtstag. Auch Frau Brigitte Schwieglhofer 

freute sich ¿ber die Gl¿ckw¿nsche zum 80. Geburtstag, genauso wie Herr Johann 

Buzanich zum 80. Geburtstag und Frau Helene Buzanich zum 70. Geburtstag.  

Herzliche Gl¿ckw¿nsche ergingen an Herrn Helmuth Strohmayer zum 70iger 

und Frau Mally Susanne zum 75iger. 

 

AUSFLUG INS BURGENLAND 

Am 21. Juli unternahm unsere Ortsgruppe einen Ausflug nach Neusiedl am See 

zur Konditorei Nagelreiter. Ein Hºhepunkt des Nachmittags war die Besichtigung 

des Dorfmuseums Mºnchhof. Beim abschlieÇenden Heurigenbesuch lieÇen die 

Mitglieder den Tag gem¿tlich ausklingen. 

 

S¦SSER NACHMITTAG 

Am 2. Juli 2022 lud der Pensionistenverband OG Hºflein-Willendorf zum "S¿Çen 

Nachmittag" ein. Es war eine gelungene Veranstaltung bei herrlichem Wetter. Die 

zahlreichen Gªste lieÇen sich die vielen hausgemachten Kuchen und Torten, so-

wie die Brºtchen gut schmecken.  

Begr¿Çen konnten wir den Hºfleiner B¿rgermeister Harald Ponweiser und Vize-

b¿rgermeisterin Romana Krumbºck-Stickler mit ihrem Team, sowie die Willendor-

fer Vizeb¿rgermeisterin Angela Reiterer. Auch Pater Charbel, das Kommando der 

FF Hºflein, Bezirksvorsitzender Franz Gratzer (Wr. Neustadt), Vera Moser von der 

Bezirksstelle Neunkirchen, sowie die Bezirksgruppen der Nachbarorte  beehrten 

uns mit ihrem Besuch. 

Wir danken den KuchenbªckerInnen und MitarbeiterInnen f¿r ihre Unterst¿tzung 

und ALLEN Besuchern f¿r ihr Kommen. 

 

Der OGV Franz Maier 

 

Unsere Vereine berichten 
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80. Geburtstag  

Johann Buzanisch 

80. Geburtstag  

Brigitte Krenn 

80. Geburtstag  

Brigitte Schwiegelhofer 

Ausflug ins Burgenland S¿Çer Nachmittag 


